
Am 11. Februar 2009 ist Hajo Banzhaf nach einer schweren Operation in München überraschend gestorben. 
Sein Tod ist für uns unfassbar. Wir werden Hajo nie vergessen. Wir werden sein Werk ehren und pflegen und 
seine Arbeit, sein Anliegen weiter tragen. Der Familie drücken wir unsere Anteilnahme aus. 

Wir haben einen Freund und die Tarot-Welt hat eine ihrer führenden Persönlichkeiten verloren. Hajo Banzhaf 
hat in den Jahrzehnten seiner Arbeit als Autor Grundlegendes zur Popularität und Akzeptanz des Tarot als Teil 
der Alltagskultur beigetragen. Seine Seminare und Vorträge zum Tarot und zur Astrologie sind legendär 
und haben Zehntausende Menschen mit der Welt der Symbolsprachen vertraut gemacht. 

Mit der Gründung des Tarotverbandes e. V. hat er den vielen Interessierten und praktisch mit dem Tarot tätigen 
Menschen in Deutschland eine Plattform und Struktur gegeben. Den 1. Internationalen Tarot-Kongress im 
kommenden November in Hamburg kann er nun leider nicht mehr erleben, doch wird er ihn sicher von höherer 
Warte aus wohlwollend begleiten.

Bis unmittelbar vor seinem Tod hat Hajo Banzhaf an seinem neuen Buch gearbeitet: Zwischen Himmel und 
Erde – Quintessenz aus Esoterik, Astrologie und Tarot. Dieses Werk sollte zu seinem 60. Geburtstag am 
15. Mai 2009 erscheinen. Nun wird dieses Buch nicht nur eine Zusammenfassung seines Lebenswerkes, sondern 
auch sein Vermächtnis. 
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